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Vorwort 

Die Wiederverwendung von Software hat eine lange Tradition in der Informatik. Sie 
ist aus den unterschiedlichsten Gründen immer wieder in den Fokus der Diskussion 
geraten. Waren es zu Beginn einfache modularisierte Systeme, die eine 
Wiederverwendung nahelegten, so stand bei der Entwicklung Objektorientierter 
Ansätze diese Frage schon im Zentrum des Designs. Die Bestrebungen nach 
komponentenorientierter Software-Entwicklung, die in den 80er und 90er Jahren des 
letzten Jahrhunderts ansetzten, gingen hier sogar noch einen Schritt weiter. Eine 
Komponente konnte geradezu durch ihre Fähigkeit zur Wiederverwendung definiert 
werden. 

Komponentenbasierte Ansätze haben Technologien bzw. Produktlinien wie JEE und 
.NET beflügelt  und haben sich damit faktisch in der heutigen IT-Landschaft etabliert. 
Auch die heute immer noch intensiv untersuchten serviceorientierten Architekturen 
schreiben sich Wiederverwendung auf die Fahnen. Ist damit eine Publikation wie die 
vorliegende noch notwendig? 

Wir sind davon überzeugt, da Wiederverwendung bei allen Erfolgen doch immer 
noch einige grundlegende Fragen offen lässt. Dazu zählt zum einen die Frage nach 
der faktischen Wiederverwendung von einmal geschriebener Software. Wie so oft, 
scheint hier eine Kluft zwischen konzeptioneller Vision und praktischer Umsetzung zu 
existieren. So sind z.B. die Java Beans einer JEE-Anwendung als Komponenten zu 
verstehen und damit für die Wiederverwendung geschaffen. In der Praxis findet sich 
eine erneute Verwendung einmal geschriebener Beans aber nur in besonderen 
Fällen. Dazu gehören z.B. Unternehmen, die immer wieder ähnliche Software 
erstellen müssen und deshalb passende Frameworks entwickelt haben. Die Vision 
einer Software-Entwicklung, die Komponenten Dritter einfach zusammensteckt, hat 
sich weder im Bereich klassischer komponentenbasierter Software noch bei SOA 
bislang erfüllt. In den weitaus meisten Fällen findet immer noch sehr viel 
Neuentwicklung statt. 

Eine zweite Frage betrifft die Art der Software, die wiederverwendet werden soll. Eine 
Wiederverwendung von serverseitigen oder Backend-Komponenten hat eine deutlich 
höhere Verbreitung gefunden als die Wiederverwendung von Frontend-
Komponenten. Ausnahmen sind hier etablierte Tag-Libraries etc. Grundsätzlich stellt 
sich aber häufig die Frage, in welcher Weise Wiederverwendung bei der Dialog-
Gestaltung selbst zum Einsatz kommen kann. Welche Elemente eines GUIs sind 
wiederverwendbar und in welcher Weise können diese einfach zu vollständigen 
Dialogen zusammengesetzt werden? 

Diese zweite Frage steht im Fokus der vorliegenden Ausarbeitung. Ausgehend von 
aktuellen Technologien, wie JEE, JSF, Seam, zeigt die Arbeit, wie Software-Reuse 
bei der Entwicklung von Web-Anwendungen sinnvoll eingesetzt werden kann. Eine 
gründliche Analyse moderner Dialoge ist dazu notwendig. Die Ergebnisse dieser 
Analyse lassen hoffen, die Entwicklung moderner Web-Anwendungen mittels 
wiederverwendeter Software zu beschleunigen. Wenn dies der Fall ist, hat die Arbeit 
ihren Zweck erfüllt.
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